


Castor 2010

● Anfang September wird eine Verlängerung der 
AKW Laufzeiten beschlossen

● Anfang November sollen 11 CASTOR-Behälter 
aus La Hague in Richtung Gorleben rollen



Castor 2010

● Die Laufzeit von AKWs soll um 14 Jahre verlängert 
werden

● Eon, RWE, EnBW und Vattenfall kassieren weit über 
30 Milliarden Euro zusätzlicher Gewinne

● Zusammen mit dem Bau Neuer Kohlekraftwerke 
wird die Macht der Stromkonzerne zementiert und 
Erneuerbare Energien erhalten keine Chance

● Der politische Wille zum Atomausstieg ist 
unglaubwürdiger denn je
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unglaubwürdiger denn je

Der Atomwiderstand hat sich in den letzten 30 Jahren immer wieder kreativ
und erfolgreich der Atomlobby in den Weg gestellt. Dieses Mal werden wir
massenhaft und gemeinsam unsere Wut auf die Schiene tragen und den

Castor (ab)schottern! - Atomausstieg bleibt Handarbeit!



Atomkraft? Nein danke!

● Keine Technik ist zu 100% beherrschbar

● Die zivile Nutzung der Atomkraft bedingt auch die militärische

● Großflächige Umweltzerstörung durch Uranminen

● Die Asse hat es verdeutlicht: es gibt keine Lösung für die Lagerung 
von Atommüll

● Gorleben ist für die Lagerung völlig ungeeignet

● Deswegen:
Für die sofortige Abschaltung aller Atomanlagen weltweit!



Protestgeschichte

● Gorleben wurde 1977 wegen seiner dünnen Besiedelung im 
„Zonenrandgebiet“ als Endlager mit WA-Anlage und weiterem 
Reaktor ausgewählt. Bis auf das Zwischen/'End'lager wurde 
alles verhindert - gegen dieses gibt es weiterhin massiven 
Widerstand.

● Nach langer Ankündigung fuhr 1995 der erste Castor-
Transport. Seitdem werden die Castoren von Demonstrationen 
begleitet und auf verschiedene Arten blockiert. 2008 wird der 
Castor-Transport von Demonstrationen, Massenblockaden und 
angeketteten Personen über 20 Stunden aufgehalten!
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Anti AKW ist trendy:
Seit 2009 fanden drei Demonstrationen mit 100.000en statt, an der

Atompolitik der BRD hat sich nichts geändert - It's time to act.



Kein ruhiges Hinterland!

Viele empört die Verlängerung der 
Laufzeiten und die Vergiftung unserer 
Umwelt für Millionen von Jahren!

Im November 2010 wird es daher die 
größten Proteste gegen den 
Castortransport seit vielen Jahren 
geben!

Ob dieses Jahr ein Castor durchkommt, 
ist noch nicht ausgemacht!



Strecke

● Der Castor fährt von 
von La Hague 
(Frankreich) nach 
Gorleben

● Die Proteste 
konzentrieren sich auf 
die Strecke zwischen 
Lüneburg und 
Gorleben, es gibt aber 
auch immer Proteste 
und Aktionen entlang 
der gesamten Strecke.

Verladekran in 
Dannenberg

45km 
Schiene

20km 
Straße



Camps & Co

Während des Castors gibt es im Wendland eine Vielzahl von 
Infopunkten, Volxküchen, Schlafplätzen und Camps.

● Camps an der Schiene: Hitzacker, 
Metzingen, Koehlingen

● Camps an der Straße: Splietau, 
Gedelitz, Gusborn, Langendorf



Demos und Aktionen

● Auftaktdemo am 6.11. in Dannenberg

● Rally Monte Göhrde

● Große Straßensitzblockade von X1000malquer

● Schienensitzblockaden z.B. von Zwergen und Widersetzen

● Castor? Schottern!

Angekündigte Aktionen an Schiene und Straße z.B.:



Castor? Schottern!

● Massenhaft und Gemeinsam entfernen des Schotters aus dem 
Gleisbett

● Ziel unserer Aktion ist es, die Schiene unbrauchbar zu machen - 
nicht die Polizei anzugreifen

● Unser wichtigster Schutz ist die massenhafte Beteiligung, unsere 
Vielfalt und Entschlossenheit

● Es gibt ein klares verbindliches Aktionsbild – Transparenz für 
Teilnehmende

Was ist Castor Schottern?



Castor? Schottern!

● Wir wählen für die Aktion einen Schienenabschnitt, an dem an 
diesem Tag kein Zugverkehr außer dem Castortransport 
stattfindet.

● Jede_r kann mitmachen, alle achten aufeinander!

● Trainings im Vorfeld können uns bei der Vorbereitung helfen

Wie geht Castor Schottern?



Castor? Schottern!

● Wir schottern in einem Team aus 3 Personen

● Eine Person schottert mit den Füßen am Gleisbett

● Eine Person schottert den Schotter mit den Händen weg – mit 
festen Bau-Handschuhen!

● Eine Person macht Pause, bis wir die Aufgaben wechseln

● Andere stellen sich schützend vor uns

So kann das Schottern aussehen



Castor? Schottern!

● aus der Anti-Atom Bewegung, der Klimabewegung 
und der Antifaschistischen Bewegung

● von Autonomen Gruppen, Pfadfinder_innen, 
Parteijugenden, Trainer_innen, 
Gewerkschafter_innen und aus 
globalisierungskritischen Netzwerken

● aus verschiedenen Spektren der Linken und aus 
vielen weiteren Bereichen gesellschaftlichen 
Engagements

Wer ist Castor Schottern
Gruppen und Menschen



Castor? Schottern!

● anti-Atombewegung
● Klimabewegung
● antifaschistischen Bewegung
● Umweltbewegung
● TrainerInnenkollektiven
● globalisierungskritischen Netzwerken
● verschiedenen Spektren der Linken und aus vielen 

weiteren Bereichen gesellschaftlichen Engagements

Wer ist Castor Schottern
Gruppen und Menschen aus

 Inzwischen haben schon über 100 Gruppe, Initiativen und
Organisationen die Schotter Erklärung unterzeichnet

Außerdem unterstützen zahlreiche Einzelpersonen die Kampagne:
Sänger_innen wie Konstantin Wecker, Professor_innen, Aktive aus dem Koordinierungskreis

von attac, Gewerkschaftssekretär_innen, Bundestagsabgeordneten und viele andere...
Stand 23.09.



Illegal? Legitim!

● bewusste Veränderung der Castortransportstrecke kann als Straftat 
(Sachbeschädigung) geahndet werden

● Erfahrungen: Meistens wurde Schottern gar nicht geahndet - wenn 
dann nur Bußgelder (also Ordnungswidrigkeiten)

●  Möglich wäre auch die juristische Konstruktion "Gefährlicher Eingriff 
in den Schienenverkehr"
- da aber an diesem Tag keinen Schienenverkehr (bis auf den Castor 
gegen den die Aktion sich richtet) stattfindet - ist dies umstritten



Illegal? Legitim!

● Repression ist abhängig von öffentlicher Wahrnehmung

● je mehr Menschen schottern, desto unwahrscheinlicher ist die 
Strafverfolgung des einzelnen

● Legitimität und Notwendigkeit von Castor Schottern soll durch 
intensive Öffentlichkeitsarbeit im Vorfeld schon verdeutlicht werden

● Sollte es zu Repressionen kommen, werden wir die möglichen 
Kosten gemeinsam tragen

● Neben der juristischen Repression muss uns natürlich klar sein, dass 
die Polizei versuchen wird unsere Aktion zu verhindern



Infos für Deine Stadt

● Trainings!

● Busse

● Ortsgruppen

● Aktionen im Vorfeld?

● Kontakt



Infos & Links

● Infos zu Castor Schotter www.castor-schottern.org und 
www.twitter.com/castorschottern

● Infos zur Anreise und Demo: www.castor2010.de

● Andere Aktionen: www.x1000malquer.de, www.widersetzen.de

● Vor Ort wird es noch eine Broschüre mit allen wichtigen 
Informationen wie Camps, EA Nummer und einen Aktionsfahrplan 
geben



Schottern braucht Schotter

Es braucht viel Schotter um zu Schottern, vor allem braucht es aber 
erstmal viel Geld um die Castor-Schottern Kampagne, also Plakate, 
Flyer, die Mobilisierung etc. zu finanzieren.

Deswegen schottert bitte bzw. spendet bitte an:
Name: Castor Schottern
Konto-Nr: 1120074500
BLZ: 43060967
Bank: GLS Gemeinschaftsbank
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